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.1; BEI

Auf der rrFreizcl-tkarte-Heserbergland-Harzrr einer uckannten
Zigarettenfirma sLnd betlebte Ausflugsziole im pl.roto darge-
stc11t.-Elnee davon Lst dLe sogenannte trsofaklippert bei Bo-
densteln Ln der Nähe von Bockenem.Es rar zu erkennenrdaß
das rrSofarr steinmetzmäßig bearbeitet trariund die fdee elner
prähJ-storischen Kultstätte bot sich an und -veranlaßte mich,
die rrtlodensteiner Klippenrr aufzusuchen.SevJi man zu rlemItSofarr kommtrwelches aug der Spitze einer Folsformation
geschlagen istrmuß man eine FeJ.sentreppe und einen S-förmig
ausgehauenen,halbhohen Felsengang benutzen.Allein. das kiirtst-
lictr ausgehauene rrSofa'r und der Gang bestätigten die Vermu-
tungrdaß es sich um einen 'rGöttersitzfraus worgeschichtlicher
Zelt handelt,ähnllch dem ttHexensesselrt auf der SeIseralm
bei Castelruth in den Dolomiten.Sucht man zwisctren den El-n-
ritzungen von Namen .jüngeren Datums vorgeschichtliche Symbole,
dann entdeckt man eine Fül1e bedeutender FeJ.sbilderrwi6 sie
hler nlcht mehr €rrartet werden konntep.Es handelt sich ein-
mal- um Sonnensymbolerwle Ringkreuze in runder und ecklger
Formrferner um die S-Form des Felsen!(anges.Arrf der schrä-
gen Kopfseite der rrGötterlieg€rrist in abstrakter Form ein
Gott mit der Sonnenscheibe in der l{and eingeritzt.Auf der
Liegefläche sind zwei gekreuzte Pfeile dargestellt,wie sie
nochmal-s in der rrWächternischerr am Aufgange der Treppe und
€benfalls auf dem Grabfelsen bei den Externstelne4 vorkommt.
-Es drängt sl,ch überhaupt ein VergleJ"ch mlt den Externsteinen
ar.rfrrro allerdJ"ngs nur noch dle Felsritzung in elner Grotte
und zwei rrTeufelsköpferr vorhanden sind.Zrr dieser Kultstätte
gehört ehenfalls ein bedeutendes Relief;-ich meine die l{rrbertus-
darstellungen in den Klippen und der zu einer Kapelle rrm-
gestalteten'Grotte beim in der Nähe liegendqn Jägerhaus.
Wie in den französischen Kulthöh1en in der 't'Ie-de-Frarc"
sind auch hier Chrlstussymbole eingeritztrum die Stätten
zu entsühnen.Dies war in klrchlicher Sicht auctr nötigrdenn
auf der Kopfseite des Sofas ist ein lTeufelskopfit eingeritzt.
Es fintlen sich weitere Felstrllderrdie als Fruchtbarkeitssvmbo-
1e gedorrtet werden könnenrso das Herzrdas fsiszeichen und
andere mehrrsodaß man tatsächtich won einer Göttärttege aus-
giehen kann;auf der entsprechend vorderaslatLschen Beispielen
die heillge Ehe,hleros gamoa,zwischen dem Sonnengott und ei-
ner Priesterin als Vertreterln der ErderwoJ.lzogen rurd€.
Auf den künstllchen Sonnenbergen der Babyl-onierrAssyrer,Asyp-
ter und der fnkasrden Pyrami-den,mrde der gleiche Ritus woll-
zogen.Zwei weitere Kultstätten können in diesem Zusammenhang
erwähnt werdeni-elnmal der rtSinngrüne Altarn in der Felswand
des llohensteins im Süntelrwo eine Tonnlatte mLt der Darstellung
der Göttin Ostar Sefunden mrderdie mit erhobenen Armenrin
Begleltung eines llahnesrdie aufgetrende Sonne begrüßt.Der Name
Ostar lst in Runen eingeritzt.-Zum Anderen beschreibt das Lied
und dle Sage von der schönen Loreleyrwie elne unbekleidete,
schöne Jun.gfrau auf der Felsenklippe über dem Rheinrgeschmiickt
mit Geschmeiderihr goldenes llaar kämmt.-Der }linweis auf den
Schiffer,der bel- fhrern Anblick Leben und Kahn verlJ.ert;ist
wohl so zu verstehenrdaß die Verlockungen der altenrheidni-
schen Reli.gion einen Christenmenschen ins Verderben fiihren
können.-Tm Namen LoreJey ist das Wort Loh für Kultplatz und
das keltische Wort ey für P1atz.VgI. Ardey = Hoher P1atz.
Wenn man von der Sofakllppe aus den Harz betrachtetrdann er-
schien unter einem Azimt von lJOo wor ca.fOOO Jahren düo
Sonne zur l{intersonnenwende-hinter dem Brocken.In dieser Visur
J.iegt aber auch die KaLserpfalz won Goslar.Es ist immer wieder
erstaunllchrwenn man feststelltrdaß spätere Zentren weltlicher

2

und kirchlll rr IIacht durch jahrtausende alte Visuren fest-
gelegt wurd{ Von den Sonnenvisuren des 16-monatigenrmegalithi-
schen Kalenders lst won der Sofaktl-ppe zum tlarz prakilach nurdie zum Brockerr zum Sönnenaufgang zur lJintersonnonrende mög-
.lich.-ELnmaLig Lst bei dieser Anlage dJ"e angegebene Vlsur in
Form eines PfeLleg mit doppelter Spitzerrcelcher unter el-nem
Azimut von ca.f45f unter Berüqksichtlgung der Kompaßabweichung,
eine Deklinatl-on voni6 --zBrToergl-bt.Zieht man hiervon d.en win_kel zrrischen der Erd- ynd Mondumiaufbahn von 511a abrdann zeigtdor trtert auf ca- Boo Jatrre nach christl Geburt.-Da äie Ko.p"Ä-
messung zu utrgenau istrist eine andere Rechnung ratsamer.Die visur zeigt in die Richtung der Bockswiese bel Hahnenkree.auf den Standort der }lolzkLrche.Unter diesem Azlrmrt won 149oergibt sich el-ne Dekllnation vonf =-J1r1o.Diese hlerte sindllonddeklinationen.Tn eLner Zeit wdr 2ooo w.chr.Geb.erschlen
der }lond im äußersten Extrem unter clieser Visur.-Der pfeil
au! der Sofaklippe zeigt al.so e1nen KultwechseJ-,wom Sonnen-l<uft zum Itlondkult, an.DJ-es ist ebenfalls an der Höhenkapalle
der Externsteine festzustel-lenrwo Flächen unter ursprünglich
rechtem lrlLnkel nachträglictr abgearbel-tet rurden,damit Mond-
beobachtungen möglich r*urden.In der keJ"tl-schen MythologJ-e
wird ebenfa].]-s von diesem Kultwechsel berichtet.

',..1: :.

..--.

Bere chnuna .Vl.sur von der Sofakli zum Brocken.

Sofak1ippe t ! = J2,O2O, h= Z3B m, A =. 12)o.
Rrocken : h = 1141 m.g= 1r2o,
Die Strahlenbrechung beträgt Or40rrlie korrigierte Horizonthöhe
h,y= + O,Bo.

sinS= cos A.cosg.cos hu + sinfsin hp
-- o,6293.ot675?.or9999 + o,7BBo.o,o14
=_or3?6

6 = -zz,to ( Wl-ntersonnsnrende )

Die SonnendeklLnatLon won-Z2o en
tagen vor der Wlntersonnenwende.
sonnenwende.

Bere chnunrr

t-spricht der Vlsur
ö =-24 entspricht

won 22
der Wint6r-

Visur von der Sofak].inne zum Bocksbers.
Unter Berücksichtigung der angegebenen pfellrichtung.A

=lnd = -o,8572.o,6157,o,999 + o,7BBo,o,o14
= _ o,577

6 = -5t.1 o (Äußerstes Mondextrqm)

Die
aus

t49o

I'londwisur um-Joo ist nach den untersuchungen won prof.Thom
England be1. megallthischen Anlagen häufig werwendet wordon.
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Bcl, der Beschäftlgun.q ml-t vorchristlichen Kultery tellt slch
dle Frage i ob dLe alten Götter wie die trGroße I'lut ,-il , der Son-
nengottrder Frühlingsgott Freyrder Herbstgott IIagallrder Toten_gott TyrrWodanrDonarrSaxnot, dl,e Keltengötter Teutates, Epona
und vlele andere al].es Jnkarnationen des einen Teufelsrrler
Personifl"zJ-erung des Bösenrsind.-Wäre es sorrlann hätten un-
sere Vorfahrenrwon der ersten Ahnung eines höheren Wesens
weit wor dem Neandertaler bis zur Christianislerung der Sach-
senrnur dem bösen Prinzlprdem Terrfelrgedient.Der rahre Gott
des Gutenrder Schöpfungrder Fruchtbarkeit und rier Lieberräre
d<imnach ein Gott iiber einen nur geringen Teil" der }tenschheit,
seine Verehrung dauerte erst ca.1OOO Jahrerund er hätte auch
kaum Aussicht,angesichts des Kommunismus unrl cles Besitzes von
O1 durch die Verehrer Allahsrden ihm zustehenden Rang einzu-
nehmen.Angesichts rler Tatsacherdaß alle alten Kultstätten
Tetrfelskirchenrtlexensessel oder ähnlich genannt wurrfen qi.gbu st'chdt.Frc?.
nlcht a1le vorgeschl-chtllchen positiven Geister und Gott-
heiten die Personifizierun.q de-s ein_on_Gottes sind.der von
Ewiskei t zu Ewi.gkeLt herrsJhtdffiä rt#"Tä?ll:tr" Gottesstätten
verehrt werden eollten.Es ist ferner die Frage,ob dl-e Teu-
felsdarstellung auf der Sofakllnpe und der Hexenglaube nicht
letztllch auch Dosltige Prlnzipien werfolgt.Wo hleibt denn
nrrn der eJ-gentliche Teufel?-Jesus nennt l-hn den rrHerrn der
Welttr;-in der Ribel steht an keLner Stel1e,er hatre Uörner
besessenrelnen Schwanzr'lierhuferrrsw.Dieser Teufe]- weist sich
-qerade hierdurch als Gott aus l diese Verfremdung des I'lenschen-
hildes ist seit dem rrGeist der Tieretr in JungsteinzeitlichenKulthöhlen iiber clie Sphln.qen, Enget und andere Iulischwesen
ältester Krrlturen bekannt.Die Hörner des Teufels sinrl lunar:
synrbollsch;ebenso die Rocksbeine,die auf den solarsymholi-
schen Steinlock hinweisen.Dieser ist auch das Reittier der
Ilexen gewesen.Der Brauch der Hexenverbrennung rurde von KarI
dem Ggoßen mit rlem Tode bedroht;-dies bedeutet,daß der flexen-
glaube einer vorsächsischen Religion angehtirte.Deren Götter
aberrl{odanrDonar und Saxnotrwurden in der Abschwörungsformel
a1s Terrfel hezeichnet.Hexen haben rote Haarei-dies ist ein
llinrveis auf den keltischen Bewölkerungsteil.-Wotrer kommt nrin
der Teufels- und llexenglauhe?-Zweifellos wurde er von den
Römern a1s Dionysoskult neben dem Christenglaubenrdem Isis-
und lt'iithraskult eingefiihrt.Das berühmte Dionysosmosaik in
Köln :ist neben vl.elen anderen Funden der beste ReweLs dafür.
Der TQufel ist Dbnysos oder Bacchrrs;die Hexen sind rlie Mäna-
den,Bacchanten oder ThLaden.Der Ilexensabbat sind deren Orgien

I'Iinter.So räumte Apo11 im Uinter dem Dionysos die Herrschaft
DeInhi ein.Im Rausch des lleines und der Sexualität -claubtene Anhän.ger einer göttlichen Kraft näher zu sein.Die Dxtase

g fr,:iher rrnd heute manchen als teuftisch erschienen seiny -s Röse aber war sicher nicht gemeint.Der Karnewal bedeutet
nicht :rtFIeisch, lebe wohltr , sondern !rschiff swagentt =currus na-
walis'r;-der Schiffswagen gehört seit der Römerzeit zu den
Umzügen cles rheinischen KarnewaIs.Er ist das Fahrzeug des
Dionysos.Auch die Sitte des Yerklel-dens und die lrrahl eines
Königs fiir einen Tag ist rrralt.In alten Kulturen wurde der
König nrtr fiir ein Jahr gewählt trnd mußte wie der Sonnen.gott
zur i{intersonnenwende sterben.Aus praktischen Grün(en wurde
ein Stellvertreter fiir einen Ta.g gewählt und dann geopfert.
Die Treffen der'llexen er.folgter{an Tagen,welche dem Sonnen-
kult entsprachen.Sofaklippe, hieros gamos rTeufelsdarstellung,
Hexen und Sonnenaufgang zur Wintersonnenwende hlnter demtrBlocksber.g',r,stehen im Zusammenhang.Nicht ohne Grund Iiegt
Bockenem bei der Sofaklippe und auf dem Harze die ltgufe1s-
berge und Bocl<swiesen.

Auf der rtKur/ -rnoverschen Landesaufnahme cies lB.Jahrhunrlertgtl
sind drei irT.,-felsbergerr reine rrSpielmannshöherr,zwel rrBaken-
hergerr, ein rrDral<enbargrr, eingezeichnet.Diese Namon l.m Westharz
weisen auf elnen Gestirnskult hln.Daken sind weit sichtbare
llolzzeichen,hJ.er sicher im Zusammenhang mit Visureni-Drachen-
berge oder Wurmberge sind l-m Zusammenhan.g mit der BedrohunpE
der Sonne in der i{interwende von Bedeutung.Von der Sofaklippe
aus konnten diese Visierpunkte im Zusammenhang mit den Sonnen-
1äufen nicht verwendet werden; -fch fand haher im Sackwald
trei Alfeld den (Entsprechenden Kultort.Von der lrTeufelskircherr
aus r{eiqt dle erste Visur nach }littjahr mit einem Azimut
von 1O3o auf den ttGroßen Bakenhergrt und die Harztrurg.-Die
nächste zum Herbstfest Samhain auf die beiden Teufelsberge
mit der Spielmannshöhe beim heutigen rrTrogtaler Bergrr und
dahinter auf den Rocksberg und dahinter auf den Brocken.-
Die folgende Visur mit einem Azimut vor^ 1270 zelgt auf den
dritten Teufelsberg.Dle J.etzte zur l{intersonnenwende am
tlarzrand auf den Lauseberg.(Lau = Loh = heiliger Hain)
Der Name Alfeld konnte auf die kultische Bedeutung der Ge-
.send hl"nweisen.Al = e1 = heiIig.Vgl. Alah oder AIe.Ferner
das llärchen von tlSchneewittctren'l mit den sieben Rergen trnd
sieben Zwergen.Hinzu kommt das Quellheillgtum der Apenteiche
rrrrterhalb gier l/J.nzenburg und dle'rHohe Schanzotr.Auf diesor
vorgeschi#t.llchen Keltenburg sind ln einmaliger Wel-se dLe
Anfänge des ChrLstentums inform der Kirchen- und Gebäudefunda-
mente freigelegt.l{as für Corwey das noch immer nicht gefun-
dene Ilethis lstriet hLer für das Kloster Lammspringe das KJ-os-
ter in der rrllotren Schanzerr.Alte thristliche Kultstätten sind
ohne die vorausgehenden heidnischen Pl-ätze nicht zrt verstehen.
Fiir einen Christen kann die Beschäftigung mit dem Glauben
seiner Vorfahren eine Rereicherung sein.Zudem hat jedes Volk
ein Recht auf selne Geschlchte.

Literatur:
Thom:rrlrlegaf itnic sites in Britaintt Oxford llnlwersity Press
R.l'lii11er I rrDer Hi-mme1 über dem Menschen der Steinzeltri
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Rl"kus: rrSpuren worchristlicher Kulte im l{eserraumrr Eigenwerlag
Lechler:trSOOO Jahre Deutschlandrt Kabltsch-Verlag Leipzig
Kurhannowersche Landesaufnahme d€s lB.Jahrtrunderts
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